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Protokoll 

über die 20. Sitzung des Rates der Stadt Laatzen am Donnerstag, dem 21. 
November 2019, 18:00 Uhr, im Forum der Albert-Einstein-Schule, Wülferoder Straße 
46, 30880 Laatzen. 

Anwesend: 

Bürgermeister 

Köhne, Jürgen, Bürgermeister 

Ratsfrauen und Ratsherren 

Stuckenberg, Bernd 
Nebot Pomar, Ernesto 
Rohde, Angelika 
Apportin, Gerd 
Asendorf, Regina 
Blume, Matthias 
Bodenstab, Fabian 
Dreyer, Christoph 
Faull, Uwe 
Flebbe, Hannelore 
Glies, Peter 
Guder, Siegfried 
Hellemann, Karl-Peter 
Jackstat, Janine 
Janisch, Nils 
Jessberger, Peter 
Kaußen, Jessica 
Klaus, Gerhard 
Krüger, Mathias 
Lichy, Olaf 
Löhlein, Martin 
McCallin, Katharina 
Melletat, Andrea 
Novak, Annette 
Oyen, Luisa 
Rehmert, Silke 
Riedel, Michael 
Rupp, Lisa 
Sakhizada, Ali Reza 
Seidel, Jonas 
Stendel, Hannelore 
Weissleder, Dirk 
Wetzel, Ralf 

von der Verwaltung 
Grüning, Axel, Stadtrat 
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Zeilinger, Stefan, Stadtrat 
Reimer, Melanie 
Pagels, Jürgen 
Schrader, Thomas 
Dude, Max 
Brinkmann, Matthias 
Hendrych, Nicole 
Beck, Nele  

entschuldigt fehlen: 

Fiedler-Dreyer, Gundhild 
Herrmann, Petra 
Hoppe, Thomas 
Kleen, Michael 
Münkner, Tobias 
Scheibe, Heinz 
Teiwes, Jan-Maximilian  

Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

2. Einwohnerfragestunde nach § 17 Absatz 1 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt 
Laatzen 

3. Genehmigung des Protokolls über 
die 19. Ratssitzung am 21.10.2019 

4. Feststellung über den Sitzverlust des Ratsmitgliedes Dr. Paul Derabin 

5. Sitzübergang im Rat 

6. Umbesetzung in den Ausschüssen des Rates 

7. Berufung des neuen Leiters des Teams Rechnungsprüfung und Beförderung 

8. Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2019 

9. Betriebshof 
- Bewilligung einer überplanmäßigen Aufwendung und Auszahlung 

10. Satzung über die Rechtsstellung und Aufgaben 
der/des Beauftragten der Stadt Laatzen für Menschen mit Behinderungen 

10.1. Satzung über die Rechtsstellung und Aufgaben 
der/des Beauftragten der Stadt Laatzen für Menschen mit Behinderungen 

11. Ausschreibung für eine ehrenamtliche Beauftragte bzw. einen 
ehrenamtlichen Beauftragten der Stadt Laatzen für die Belange 
von Menschen mit Behinderungen 
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11.1. Ausschreibung für eine ehrenamtliche Beauftragte bzw. einen 
ehrenamtlichen Beauftragten der Stadt Laatzen für die Belange 
von Menschen mit Behinderungen 

12. Kinder- und Jugendhilfeplanung 
Krippen- und Kindertagespflegeausbauplanung  
für den Zeitraum 2019 bis 2021 

13. Kinder- und Jugendhilfeplanung 
- Fortschreibung des Kindergartenbedarfsplanes  
  für den Zeitraum 01.08.2019 bis 31.07.2022 

14. 16. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung der Abgaben für die 
Abwasserbeseitigung der Stadt Laatzen  
(Abwasserbeseitigungsabgabensatzung) 

15. Masterplan Stadtnatur für eine lebendige Stadt 
- Antrag der Gruppe SPD-Grüne-Linke-Faull-Scheibe im Rat 

16. Verbesserung des Klimaschutzes 
- Antrag der Gruppe SPD-Grüne-Linke-Faull-Scheibe im Rat 

17. Plangenehmigungsverfahren der DB Netz AG zur Lärmsanierungsmaßnahme 
"Ortsdurchfahrt Laatzen - Gleidingen" 
- Stellungnahme der Stadt Laatzen 

18. Bebauungsplan Nr. 325A, 3. Änderung "Mittelpunkt", OT Ingeln-Oesselse 
- Aufstellungsbeschluss 

19. Mitteilungen des Bürgermeisters 

20. Anfragen gemäß § 16 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Laatzen 

Öffentlicher Teil 

26.  Straßenausbaubeiträge in Laatzen - Aufhebung der Satzung zum Erheben von 
Straßenausbaubeiträgen 

26.1 Aufhebung der Straßenausbaubeitragssatzung 
- Voraussichtliche Auswirkungen auf den Ergebnishaushalt und Schaffung von 
Kompensationsmöglichkeiten 

Folgende Änderungen der Tagesordnung werden zu Beginn der Sitzung  
vorgenommen: 

Erweiterung der Tagesordnung um die Punkte 

26.  Straßenausbaubeiträge in Laatzen - Aufhebung der Satzung zum Erheben von 
Straßenausbaubeiträgen 
2019/227 

26.1 Aufhebung der Straßenausbaubeitragssatzung 
- Voraussichtliche Auswirkungen auf den Ergebnishaushalt und Schaffung von 
Kompensationsmöglichkeiten 
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Die so geänderte Tagesordnung wird einstimmig genehmigt.  

Öffentlicher Teil 

zu Punkt 1: 
Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähigkeit 

Ratsvorsitzender Stuckenberg stellt die ordnungsgemäße Ladung und 
Beschlussfähigkeit fest.  

zu Punkt 2: 
Einwohnerfragestunde nach § 17 Absatz 1 der Geschäftsordnung des Rates 
der Stadt Laatzen 

Es gibt keine Wortmeldungen.  

zu Punkt 3: 
Genehmigung des Protokolls über 
die 19. Ratssitzung am 21.10.2019 

Das Protokoll über die 19. Ratssitzung am 21.10.2019 wird einstimmig genehmigt.  

zu Punkt 4: 2019/302 
Feststellung über den Sitzverlust des Ratsmitgliedes Dr. Paul Derabin 

Bürgermeister Köhne würdigt die Arbeit von Herrn Derabin, der zu diesem Zeitpunkt 
jedoch abwesend ist.  

Beschlussvorschlag: 

Der Rat nimmt von der Verzichtserklärung des Ratsmitgliedes Dr. Paul Derabin 
Kenntnis. 

Der Rat stellt gemäß § 52 Absatz 2 Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz 
fest, dass damit die Voraussetzungen für die Beendigung der Mitgliedschaft im Rat 
der Stadt Laatzen vorliegen und Herr Dr. Derabin seinen Sitz verloren hat. 

Beschluss: einstimmig  

zu Punkt 5: 2019/303 
Sitzübergang im Rat 

Herr Glies ist neues Mitglied im Rat der Stadt Laatzen. Eine Verpflichtung und 
Pflichtenbelehrung sind nicht erforderlich, da Herr Glies bereits Mitglied des Ortsrates 
der Ortschaft Laatzen ist. 

zu Punkt 6: 2019/304 
Umbesetzung in den Ausschüssen des Rates 

Beschlussvorschlag: 
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Die Besetzung im Verwaltungsausschuss, den Ausschüssen des Rates sowie in den 
wirtschaftlichen Unternehmen und sonstigen Gremien wird gemäß § 71 Absatz 5 
NKomVG wie folgt festgestellt  

CDU-FDP-Gruppe im Rat: 

Vertretung im 
Verwaltungsausschuss 

bisher: Paul Derabin neu: Annette Novak 

Ausschuss für 
Wirtschaft und Vermögen 

bisher: Paul Derabin neu: Peter Glies 

Aufsichtsrat der 
aquaLaatzium Freizeit-GmbH 

bisher: Paul Derabin  neu: Nils Janisch 

Beirat der Netzgesellschaft 
Laatzen GmbH & Co. KG 

bisher: Paul Derabin neu: Peter Glies 

Gruppe SPD-Grüne-Linke-Faull-Scheibe im Rat:  

Ausschuss StEw bisher: Mathias Krüger neu: Regina Asendorf 

Ausschuss WuV bisher: Regina Asendorf neu: Mathias Krüger 

Ausschuss Schule bisher: Petra Herrmann neu: Hannelore Stendel 

Verwaltungsausschuss bisher: Petra Herrmann neu: Silke Rehmert 

Persönliche Vertretung 
Verwaltungsausschuss 

Silke Rehmert       Katharina McCallin 

AG Geschäftsordnung bisher: Petra Herrmann neu: Karl-Peter Hellemann 

AG Haushalt  bisher: Petra Herrmann neu: Karl-Peter Hellemann 

AG integrierte Planung 
Laatzen-Mitte 

bisher: Petra Herrmann neu: Karl-Peter Hellemann 

AG integrierte Planung 
Laatzen-Mitte 

Stellvertretender 
Vorsitzender wird Bernd 
Stuckenberg 

Persönliche Vertretung AG 
integrierte Planung Laatzen-
Mitte 

Karl-Peter Hellemann Hannelore Stendel 

AG Partnerschaften Luisa Oyen wird Vorsitzende

AG Partnerschaften  bisher: Regina Asendorf neu: Gerd Apportin 

Beirat Netzgesellschaft bisher: Gerd Apportin neu: Andrea Melletat 

Beirat Gasnetzgesellschaft 
Laatzen-Nord 

bisher: Gerd Apportin neu: Regina Asendorf 

Beirat Gasnetzgesellschaft 
Laatzen-Süd 

bisher: Gerd Apportin neu: Regina Asendorf 
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zu Punkt 7: 2019/297 
Berufung des neuen Leiters des Teams Rechnungsprüfung und Beförderung 

Herr Dude verlässt den Sitzungsraum.  

Beschlussvorschlag: 

Herr Max Dude (Stadtamtsrat) wird vorbehaltlich der Feststellung der Eignung zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt, spätestens mit Wirkung vom 15.09.2020 zum Leiter des 
Teams Rechnungsprüfung berufen und zum Städtischen Rat ernannt. 

Beschluss: einstimmig  

Herr Dude kehrt in den Sitzungsraum zurück.  

zu Punkt 8: 2019/296 
Nachtragshaushaltssatzung mit Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2019 

Beschlussvorschlag: 

Die in der Anlage 1 zur Drucksache 2019/296 enthaltene Nachtragshaushaltssatzung 
2019 wird beschlossen. Über die Nachtragshaushaltssatzung wird ausschließlich der 
Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen geändert. Die 
Nachtragshaushaltssatzung 2019 gilt als Bestandteil der Niederschrift. 

Beschluss: einstimmig  

zu Punkt 9: 2019/310 
Betriebshof 
- Bewilligung einer überplanmäßigen Aufwendung und Auszahlung 

Beschlussvorschlag: 

Der überplanmäßigen Aufwendung und Auszahlung in Höhe von insgesamt 25.000 € 
im Teilhaushalt 79 Betriebshof unter der Position 15 - Aufwendungen für Sach-und 
Dienstleistungen - beim Produkt 791100 wird gem. §117 Absatz1 NKomVG 
zugestimmt. Die Deckung erfolgt durch Minderaufwendungen im Teilhaushalt 69 
Gebäudebetrieb und -verwaltung beim Produkt 692300 Verwaltung bebauter 
Grundstücke unter Position 15 - Aufwendungen für Sach- und Dienstleistungen -. 

Beschluss: einstimmig  

Herr Hellemann verlässt den Sitzungsraum.  

zu Punkt 10: 2019/199 
Satzung über die Rechtsstellung und Aufgaben 
der/des Beauftragten der Stadt Laatzen für Menschen mit Behinderungen 
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Herr Lichy erläutert die Beschlussvorlagen und bittet um Zustimmung. Diese Bitte 
wird von Herrn Wenger vom Initiativkreis Menschen mit Behinderung unterstützt.  

Die Vorlage gilt als behandelt.  

zu Punkt 10.1: 
2019/199/1 

Satzung über die Rechtsstellung und Aufgaben 
der/des Beauftragten der Stadt Laatzen für Menschen mit Behinderungen 

Beschlussvorschlag: 

Der als Anlage zur Drucksachen-Nr. 2019/199/1 vorgelegte Entwurf der „Satzung 
über die Rechtsstellung und Aufgaben der/des Beauftragten der Stadt Laatzen für 
die Belange von Menschen mit Behinderungen“ wird als Satzung beschlossen.  

Beschluss: einstimmig 

zu Punkt 11: 2019/201 
Ausschreibung für eine ehrenamtliche Beauftragte bzw. einen 
ehrenamtlichen Beauftragten der Stadt Laatzen für die Belange 
von Menschen mit Behinderungen 

Die Vorlage gilt als behandelt.  

zu Punkt 11.1: 2019/201/1 
Ausschreibung für eine ehrenamtliche Beauftragte bzw. einen 
ehrenamtlichen Beauftragten der Stadt Laatzen für die Belange 
von Menschen mit Behinderungen 

Beschlussvorschlag: 

Der als Anlage zur Drucksachen-Nr. 2019/201/1 vorgelegte Entwurf der 
Ausschreibung für eine ehrenamtliche Beauftragte bzw. einen ehrenamtlichen 
Beauftragten der Stadt Laatzen für die Belange von Menschen mit Behinderungen 
wird beschlossen.  

Beschluss: einstimmig 

zu Punkt 12: 2019/274 
Kinder- und Jugendhilfeplanung 
Krippen- und Kindertagespflegeausbauplanung  
für den Zeitraum 2019 bis 2021 

Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.  
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zu Punkt 13: 2019/275 
Kinder- und Jugendhilfeplanung 
- Fortschreibung des Kindergartenbedarfsplanes  
  für den Zeitraum 01.08.2019 bis 31.07.2022 

Die Vorlage wird zur Kenntnis genommen.  

zu Punkt 14: 2019/278 
16. Satzung zur Änderung der Satzung über die Erhebung der Abgaben für die 
Abwasserbeseitigung der Stadt Laatzen  
(Abwasserbeseitigungsabgabensatzung) 

Beschlussvorschlag: 

1.) 

a) Der Schmutzwasserbeseitigungsgebührensatz wird im Zeitraum vom 
01.01.2020 bis 31.12.2020 von 1,72 €/m³ auf 1,85 €/m³ erhöht.  

b) Der Niederschlagswasserbeseitigungsgebührensatz wird im Zeitraum vom 
01.01.2020 bis 31.12.2020 von 0,29 €/m² auf 0,31 €/m² erhöht.  

c) Der Gebührensatz für die Einleitung von unverschmutztem Abwasser und 
unbelastetem Kühlwasser in die öffentliche 
Niederschlagswasserbeseitigungsanlage wird im Zeitraum vom 01.01.2020 bis 
31.12.2020 von 0,48 €/m³ auf 0,52 €/m³ erhöht. 

d) Der Gebührensatz für die Einleitung von Niederschlagswasser in die öffentliche 
Schmutzwasserbeseitigungsanlage wird im Zeitraum vom 01.01.2020 bis 
31.12.2020 von 1,03 €/m² auf 1,11 €/m² erhöht.  

2.) Der vorliegende Entwurf der 16. Satzung zur Änderung der Satzung über die 
Erhebung der Abgaben für die Abwasserbeseitigung der Stadt Laatzen (Abwas-
serbeseitigungsabgabensatzung) wird als Satzung beschlossen.  

Der Satzungsentwurf ist Bestandteil der Niederschrift. 

3.) Der kalkulatorische Zins für die Verzinsung des für die „zentrale Schmutzwas-
serbeseitigung“ und für die „zentrale Niederschlagswasserbeseitigung“ aufge-
wendeten Kapitals wird auf 2,6 % festgesetzt. 

Beschluss: einstimmig  

Herr Hellemann kehrt in den Sitzungsraum zurück.  
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zu Punkt 15: 2019/305 
Masterplan Stadtnatur für eine lebendige Stadt 
- Antrag der Gruppe SPD-Grüne-Linke-Faull-Scheibe im Rat 

Frau Asendorf erläutert den Antrag und informiert über den aktuellen Sachstand.  
Die Herren Klaus, Nebot und Dreyer machen ihre jeweiligen Standpunkte deutlich.  

Antrag: 

Die Stadt Laatzen beteiligt sich am Masterplan Stadtnatur des Bundesministeriums 
für Umwelt, Naturschutz und nukleare Sicherheit ab 2020 mit Projekten. 

Dieses Programm ist für 2020 angekündigt und es bedarf planerischer Vorbereitung, 
um Projekte beantragen zu können.  

Die Stadt Laatzen sollte sich im Vorfeld positionieren und zeigen, dass sie mehr 
Stadtnatur umsetzen will, um Gelder beantragen zu können. Dazu soll die Stadt 
Laatzen: 

1. ein Programm erstellen, um für die Antragsstellung vorbereitet zu sein. Hierzu 
sollten bereits bestehende Initiativen der Stadt wie z.B. die AG Neugestaltung, 
Agenda 21, der Interkulturelle Garten sowie der Förderverein "Park der Sinne" 
eingebunden werden. Der Klimaschutzbeauftragte der Stadt Laatzen sollte 
hierbei die Federführung übernehmen und das Programm mit Projekten für die 
Stadt für die Klimaanpassung zusammenstellen;   

2. prüfen, inwiefern und an welchen Stellen mangelnde Grünausstattung und 
Erreichbarkeit von öffentlichem Grün ein Kriterium zur Begründung eines 
städtebaulichen Missstandes (§ 136 BauGB) ist; 

3. dem Bündnis "Kommunen für biologische Vielfalt e.V." endlich beitreten, wie 
es der Ausschuss für Stadtentwicklung und Umweltschutz, Feuerschutz in 
seiner Sitzung am 19. August 2013 (geänderter Beschlussvorschlag zu 
Drucksache 2013/179) beschlossen hat; 

4. die Begrünung des Parkplatzes Ecke Erich-Panitz-Straße/Würzburger Straße 
realisieren.  

Beschluss: JA-Stimmen: 19  
        NEIN-Stimmen 15 

zu Punkt 16: 2019/306 
Verbesserung des Klimaschutzes 
- Antrag der Gruppe SPD-Grüne-Linke-Faull-Scheibe im Rat 

Herr Krüger erläutert den Antrag. Die Herren Dreyer, Klaus und Köhne machen ihre 
Standpunkte deutlich. Bürgermeister Köhne fordert einen klaren Auftrag an die 
Verwaltung.  
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Antrag: 

Der Rat möge beschließen: 

1. Die Stadt Laatzen berücksichtigt bei jeglichen davon betroffenen 
Entscheidungen die Auswirkungen auf das Klima sowie die ökologische 
Nachhaltigkeit. Die Stadt soll in ihrem Handeln künftig jene Maßnahmen 
bevorzugen, die sich positiv auf Klima-, Umwelt- und Artenschutz auswirken 
und somit den Klimawandel oder dessen Folgen abschwächen. 

2. Die Stadt Laatzen passt ihre Klimaschutzziele dem Stand der Wissenschaft 
entsprechend an, so dass sie mit dem Klimaziel (Begrenzung der 
Erderwärmung auf 1,5 Grad Celsius) kompatibel sind. Da bisher ergriffene 
Maßnahmen nicht ausreichen, um die Folgen des Klimawandels 
einzudämmen, hat das Handeln in diesem Bereich höchste Priorität und 
Maßnahmen zur Eindämmung der Folgen sind schnellstmöglich umsetzen. 
Ferner sollen Zwischenziele sowie ein Zieldatum für die Erreichung der CO2-
Neutralität erarbeitet werden.  

3. Die Stadt Laatzen berichtet regelmäßig jährlich über Fortschritte und 
Schwierigkeiten bei der Senkung von Emissionen. 

4. Die Stadt Laatzen schließt sich der Forderung des Städte- und 
Gemeindebunds an, ein nationales Förderprogramm „Masterplan Klimaschutz 
Kommune" aufzulegen. 

Beschluss: JA-Stimmen: 19 
        NEIN- Stimmen 14 
        Enthaltungen: 1  

zu Punkt 17: 2019/282 
Plangenehmigungsverfahren der DB Netz AG zur Lärmsanierungsmaßnahme 
"Ortsdurchfahrt Laatzen - Gleidingen" 
- Stellungnahme der Stadt Laatzen 

Beschlussvorschlag: 

Der Stellungnahme der Stadt Laatzen (siehe Anlage 1) wird zugestimmt. 

Beschluss: einstimmig  

zu Punkt 18: 2019/272 
Bebauungsplan Nr. 325A, 3. Änderung "Mittelpunkt", OT Ingeln-Oesselse 
- Aufstellungsbeschluss 

Beschlussvorschlag: 

a) Der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 325 A, 3. Änderung, „Mittelpunkt“, 
OT Ingeln-Oesselse wird gemäß § 2 Abs. 1 BauGB zugestimmt. 
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b) Der Bebauungsplan hat das Ziel, Planungsrecht für die Erweiterung der 
Grundschule zu schaffen. 

c) Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 325 A, 3. Änderung befindet sich 
im Ortsteil Ingeln-Oesselse und wird begrenzt: 

- Im Norden durch die Wohnbebauung am Bruchkamp, 
- Im Osten durch die Feuerwehrfläche und die Tennisplätze, 
- Im Süden durch die Sportanlage, 
- Im Westen durch die Lessingstraße. 

d) Für den Bebauungsplan Nr. 325 A, 3. Änderung, „Mittelpunkt“, wird das 
beschleunigte Verfahren gemäß § 13 a Abs. 1 BauGB angewandt. 

Beschluss: einstimmig  

zu Punkt 19: 
Mitteilungen des Bürgermeisters 

Es liegen keine Mitteilungen vor.  

zu Punkt 20: 
Anfragen gemäß § 16 der Geschäftsordnung des Rates der Stadt Laatzen 

Es liegen keine Anfragen vor.  

Bürgermeister Köhne bedankt sich bei dem nun anwesenden Herrn Derabin für seine 
geleistete Arbeit.  

zu Punkt 26. : 2019/227 
Straßenausbaubeiträge in Laatzen - Aufhebung der Satzung zum Erheben von 
Straßenausbaubeiträgen 

Beschlussvorschlag: 

Die bestehende Satzung über die Erhebung von Beiträgen nach § 6 NKAG für 
straßenbauliche Maßnahmen in der Stadt Laatzen wird zum 01.01.2020 aufgehoben. 
Der dieser Drucksache anliegende Satzungsentwurf wird als Satzung beschlossen. 
Der Satzungsentwurf ist Bestandteil der Niederschrift. 

Beschluss: einstimmig  

zu Punkt 26.1 : 
2019/227/1 

Aufhebung der Straßenausbaubeitragssatzung 
- Voraussichtliche Auswirkungen auf den Ergebnishaushalt und Schaffung von 
Kompensationsmöglichkeiten 

Herr Dreyer und Herr Nebot erläutern die Beschlussvorlagen.   
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Beschlussvorschlag: 

Der Bürgermeister wird beauftragt, in dem Haushaltsplan 2021 und den Folgejahren 
eine Kompensation für den Entfall von Straßenausbaubeiträgen einzuplanen und 
abzubilden.  

Beschluss: einstimmig 

Ende: 19. 40 Uhr 

Bernd Stuckenberg   Jürgen Köhne  
Ratsvorsitzender  Bürgermeister  

                                                     Beck  
                                                     Protokoll  


